
Kreisliga A · Spieltag 14 
Sonntag 22.10.2017, 13.15 Uhr:	 TuSpo Mengeringhausen II – SG Goddelsheim/Münden II 
Gruppenliga · Spieltag 13 
Sonntag 22.10.2017, 15.00 Uhr:	 TuSpo Mengeringhausen – SG Goddelsheim/Münden 
Kreisliga A Spieltag 16 
Sonntag 05.11.2017, 12.45 Uhr:	 TuSpo Mengeringhausen II – TuS Usseln 
Gruppenliga · Spieltag 16 
Sonntag 05.11.2017, 14:30 Uhr:	 TuSpo Mengeringhausen – Kirchberg/Lohne





Herzlich Willkommen!

herzlich willkommen zu den Spieltagen 13 und 
16 der Gruppenliga und 14 und 16 der Kreisli-
ga A. Wir hatten die große Hoffnung das Spiel 
gegen den Letzten Baunatal II zu gewinnen. 
Leider verloren unsere Jungs das Spiel mir 3:2 
und stehen stattdessen nun auf dem letzten 
Platz der Gruppenliga. Schade und leider auch 
schlimm das es dazu gekommen ist. Wieder 
Lob vom Gegner für die Leistung aber wieder 
die Erkenntnis das man dafür dich nichts kau-
fen kann. Und dann ist es wie so oft, wenn´s 
nicht läuft kommt auch noch Pech hinzu. 
Die WLZ hatte im Vorfeld des Spiels darüber 
berichtet, das Adam Sek ab 01.11 wieder in 
Paderborn arbeitet und die Erste unterstüt-
zen kann. Wir müssen uns aber auch darüber 
im Klaren sein, das Adam keine Wunder voll-
bringen kann und auch erstmal den Trainings-
rückstand aufholen muss. Ich wünsche mir, das 
Adam das mit dem nötigen Ehrgeiz unterstrei-
chen kann was er in der letzten Saison geleistet 
hat. Sicherlich wird es helfen wenn ein erfahre-
ner Stürmer Max Jakobschak unterstützen und 
entlasten kann. Man darf ja nicht vergessen, 
dass Max noch sehr jung ist und am Anfang sei-
ner Karriere steht.

Mit Goddelsheim kommt nun ein alter Be-
kannter aus der letzten Saison zu uns an die 
Hagenstraße. Wir alle haben noch dieses Herz-
schlagfinale vor Augen, das wir am Ende für 
uns entschieden konnten. Die Goddelsheimer 
sicher auch und Sie werden bestimmt unter-
streichen wollen das Sie die bessere Mann-
schaft sind. Den starken Sieg gegen Homberg 
im Rücken wird das Team von Andre Gutmann 
uns mit allen Mitteln daran hindern wollen, 
die rote Laterne wieder abzugeben und aufzu-
schließen. 

Der zweite Spieltag ist dann gegen Kirchberg/
Lohne und läutet den Beginn der Rückrunde 
ein. Das 4:4 ist allen Zuschauern die in Hadda-
mar waren sicher noch vor Augen. Die Message 
der beiden Spiele ist natürlich zu versuchen 
alle Punkte zu holen. 

Der Kopf muss frei und man muss sich bewusst 
sein das beide Mannschaften schlagbar sind. 
Dafür braucht es aber auch den unbändigen 
Willen und das Quäntchen Glück, was uns lei-
der bisher gefehlt hat.
TuSpo II tritt als erstes gegen die Reserve der 
Goddelsheimer an und muss versuchen die 0:4 
Niederlage vom Wochenende aus dem Kopf 
zu bekommen. Der Dreier wäre sehr wertvoll 
weiter Abstand zu den unteren Rängen aufzu-
bauen. 

Am 2. Spieltag kommt mit dem TuS Usseln der 
Tabellenzweite der Kreisliga A zu Gast. Diese 
haben die Tuchfühlung zu den führenden We-
setalern nicht verloren und machen sich zu-
recht noch Hoffnungen auf den Aufstieg. 
Nicht vergessen wollen wir unserer A-Jugend, 
die in der Gruppenliga einen schweren Stand 
hat. Mit 1 Punkt liegt das Team von Thomas 
Eiben auf dem letzten Platz und hat am 04.11 
das schwere Heimspiel gegen die JSG Rhena 
vor Augen. Diese liegen 6 Punkte vor unserem 
TuSpo und befinden sich am rettenden Ufer, 
wo unsere hin wollen. Also ist ein Sieg auch 
hier Pflicht und wichtig. Wer  also am 04.11 um 
16:30 Uhr nichts vorhat kann gerne unsere A-
Jugend unterstützen. 

Wir wünschen nun allen Zuschauern und ange-
reisten Fans vier tolle Spiele mit vielen Toren 
und hoffentlich 12 Punkten für den TuSpo. Al-
len Spielen wünschen wir das Sie verletzungs-
frei bleiben und den Schiedsrichtern das gute 
Händchen die Partien erfolgreich zu leiten. Üb-
rigens ist im Mittelteil zu Thema Schiedsrichter 
ein Bericht und Aufruf an alle, sich Gedanken 
zu machen ob man nicht als Schiedsrichter den 
TuSpo unterstützen will und kann. Der Verein 
dankt es jedem der dieses tut.  

Auf geht´s TuSpo, kämpfen und siegen!!!

	 Thomas Jost
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Liebe Fußballfans, sehr geehrte Gäste,





So., 15.1017 · 15.00 Uhr · Gruppenliga · Spieltag 12
  KSV Baunatal II- TuSpo Mengeringhausen

TuSpo verliert Kellerduell und ist nun Schlusslicht  
Und erneut hat es für die Fußballer des TuSpo Mengeringhausen wieder nur für ein 
Lob vom Gegner gereicht, von den zu vergebenden Punkten gab der KSV Baunatal II 
allerdings keinen her. Mit 2:3 (2:0) mussten sich die Spieler von Trainer Jörg Büchse 
in diesem Kellerduell geschlagen geben.
Die Zuschauer sahen bei dieser Partie 2 unterschiedliche Halbzeiten. Die erste ging 
nicht nur nach Punkten, sondern auch nach Toren an den Gastgeber. Die Führung 
erzielte Joonhaeng Cho (28.) die Jonas Springer 7 Minuten später ausbaute. Springer 
der normalerweise in der Hessenliga spielt, war Dreh und Angelpunkt der Baunataler.
Das es nach dem Wechsel für die Mengeringhäuser besser lief, lag auch am Mut 
für mehr Risiko, Büchse schob den Defensivverbund weiter nach vorne und konnte 
somit mehr Druck aufbauen. Der frühe Anschlusstreffer durch Christoph Scholz (60.) 
kitzelte aus den TuSpo Kickern zusätzlich ein paar Prozentpunkte mehr Motivation 
heraus, aber die Bemühungen auf den Ausgleich blieben erfolglos. Tim Schade (65.), 
Adam Sek (70.) und Benedikt Menkel (78.) hatten gute Möglichkeiten, aber der Ball 
wollte nicht ins Tor. In dieser Drangphase hinein sorgte Hovik Jaliyan (82.) für die Vor-
entscheidung.. Der Treffer vom Elfmeterpunkt durch Benedikt Menkel (86.) brachte 
keinen Mengeringhäuser mehr zum Jubeln. Und auch das Lob der Baunataler „ Ihr 
werdet eure Punkte schon noch holen“ machte die Niederlage nicht besser. 
Ein Sieg muss her, egal wie dreckig er daherkommen mag.

		  WLZ
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Bad Arolser Schnellrestaurant

Residenz-Grill
Bahnhofstr. 44, 34454 Bad Arolsen
Telefon: 05691-911379
Öffnungszeiten 11:00–21:00 Uhr
Residenz-Grill Team – 
                      Seit 2003 für Sie da!





Du hast Spaß am Fußball spielen? 
Du willst Teil einer tollen Gemeinschaft sein? 
Du suchst einen Verein der dich fördert und unterstützt? 
Komm zum TuSpo Mengeringhausen und mach mit. Der TuSpo bietet dir ein optimales 
Umfeld um deinen Spaß am Fußball spielen zu unterstützen. Gute Trainer, ein Umfeld in 
dem besonders die Jugendarbeit gefördert wird, sehr gute Trainingsbedingungen und 
das Ziel dich langfristig auf den Einsatz in einer unserer beiden Seniorenmannschaften 
einzugliedern. 
Steig ein und werde Teil eines erfolgreichen Vereins!
Bei Interesse einfach direkt den jeweiligen Ansprechpartner/Betreuer kontaktieren
Trainingszeiten Sportplatz Hagenstr. , Hallenzeiten abweichend

Der TuSpo Mengeringhausen
sucht dich, komm und mach mit! 
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Trainingszeiten

Bambini	 Dienstag	 16:00 – 17:00 Uhr	 Christina Nebel: 0160/90345642

F-Jugend	 Donnerstag	 16:30 – 18:00 Uhr:	 Sven Reuter: 0175/9330009
	 Betreuer: Ronny Penz und Sven Eichweber	

E- Jugend	 Mo. und Mi. 	 17:30 – 19:00 Uhr	 Bernd Büchsenschütz G.: 0171/5207010
	 Betreuer: Dirk Giesing und Michael Hofmann

D-Jugend	 Di. und Fr. 	 17:30 –19:00 Uhr	 Uwe Gottmann: 0171/4315082
	 Betreuer: Eduard Tangel

C-Jugend	 Mo. und Mi. 	 17:30 – 19:00 Uhr	 Lothar Föll: 0162/1339082
	 Betreuer: Thomas Föll, Ingo Sommer, Carsten Heinemann, Ralf Hofeditz

B-Jugend	 Di. und Fr. 	 18:00 –19:30 Uhr	 Mario Eichler: 0175/5901982
	 Betreuer: Thorsten Hoeer, Thomas Scheele

A-Jugend	 Mo. und Do. 	 19:00 – 20:30 Uhr	 Thomas Eiben: 0177/3987918
	 Betreuer: Stefan Mertens

Senioren	 Di., Do. und Fr. 	 19:00 –20:30 Uhr; 	 Jörg Büchse
	 Co Trainer: Oliver Hintschich, Stefan Mertens
Alte Herren	 Mittwoch 	 19:00 – 20:00 Uhr	 Klaus Tschierschky: 0171/1961671
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So., 8.1017 · 15.00 Uhr · Gruppenliga · Spieltag 11
  FC Homberg- TuSpo Mengeringhausen 

TuSpo sehnt sich nach dem Glück   
Irgendwann kann man als häufiger Verlierer diesen Satz nicht mehr hören: Gut mit-
gehalten oder sogar gut gespielt, aber nicht gewonnen. So geht es vermutlich derzeit 
auch den Verantwortlichen des TuSpo Mengeringhausen, der gestern erneut als 
Verlierer den Platz verließ. Es war das achte sieglose Spiel in Serie für die Kicker von 
Trainer Jörg Büchse. Diesmal unterlagen sie beim Rangdritten FC Homberg mit 0:1(0:1).
In einer Partie, bei der gute Defensivformationen auf beiden Seiten nur wenige Tor-
chancen zuließen, fehlte den Mengeringhäuser nicht nur das Glück, sondern es kam 
auch noch Pech hinzu. Der Siegtreffer der Homberger ist nach Ansicht von Büchse  
„aus einer klaren Abseitsposition erzielt worden“. Dem Schützen Sefa Cetinkaya (31.) 
war das egal.
Allerdings hatten auch die Mengeringhäuser ihre Chancen auf einen Punktgewinn, die 
größte ließ Dennis Jakob in der 35. Minute aus, sein Kopfball kratzte ein Feldspieler 
noch von der Linie.
Die erste Tormöglichkeit für die Gäste hatte Benedikt Menkel auf dem Fuß, aber sein 
Weitschuss strich nach einer Viertelstunde knapp über das Tor. 
Nach dem Seitenwechsel erarbeitete sich Mengeringhausen gegen den Tabellen-
dritten sogar mehr Spielanteile, aber der Ball wollte einfach nicht zielorientiert 
mitarbeiten. Das beide Teams es kaum  bis in den Strafraum des Gegner schafften, 
lag nach Ansicht von Büchse nicht einmal an laufschwachen und ideenlosen Offensiv-
abteilungen.“ Beide Abwehrreihen standen gut und sie haben kaum Fehler gemacht“ 
betonte der Mengeringhäuser Coach. Und das Glück, das eine Mannschaft in einem 
engen Spiel einfach auch zum Siegen braucht, war für den TuSpo zum Greifen nah, 
als Julian Schubert nach einer Flanke  ein paar Zentimeter fehlten, um den Ball über 
die Torlinie zu drücken. Kurz vor dem Abpfiff zeigte der Schiedsrichter 2 Homberger 
Spielern die Gelb-Rote Karte. Die Gäste warfen nun noch einmal alles nach vorn, 
doch als Sven Schwedes die letzte gute Tormöglichkeit ebenfalls ausließ, war die 
Niederlage für die TuSpo-Elf nicht mehr zu verhindern.
		  WLZ



Der TuSpo bedankt sich bei
seinen Schiedsrichtern

Daniel Schubert
Manfred Pallagst
Thorsten Reuter
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Die SG Mengeringhausen/Helsen/Schmillinghausen gewann mit 4:2 
das Endspiel gegen Goddelsheim!

Waldecker Pokalsieger - B-Jugend 1988



Die Fan Artikel des TuSpo! 
Komm und werde der 12. Mann
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Elli-Markt Mengeringhausen
Landstr. 7 • 34454 Bad Arolsen-
Mengeringhausen

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Sa.

7 bis 20 Uhr

lecker
gesund

frisch



Waldecker Pokal-Viertelfinale · 27.09.2017
VfR Volkmarsen – TuSpo Mengeringhausen 9:10

Ein Wechselbad der Gefühle erlebten Spieler, Trainer und Anhänger der C-
Junioren an dem Mittwochabend. Der herausragende Kevin Siebert hatte auf 
Seiten der Volkmarsen mit drei Treffern bereits zum 5:3 Stand nach 65 Minuten 
(70 Minuten Spielzeit) beigetragen. Beim Stand vom 4:3 für den VfR fiel zwi-
schenzeitlich das Flutlicht komplett für 15 Min. aus. Kurz vor Abbruch der Partie 
strahlten dann aber wieder die Lampen. 
Doch die grün/weissen Jungs zeigten echte Moral, Felix Pichulek in der 65. 
und Marlon Paul in der 67. erzielten den nicht mehr für möglich gehaltenen 
Ausgleich. So ging es mit 5:5 in die Verlängerung. Marlon Paul (2 Elfmeter) und 
Philipp Heine hatten in der regulären Zeit die weiteren TuSpo Treffer erzielt. Die 
Verlängerung brachte keine Entscheidung und im Elfmeterschießen siegte der 
TuSpo nach dem 12. Elfmeter mit 10:9. Der Mengeringhäuser Marlon Paul erzielte 
an diesem spannenden Abend fünf Elfmetertreffer! Nun steht das Halbfinale im Waldecker Pokal an. 
Tolle Leistung Jungs!

	 Lothar Föll

    Marlon Paul



Marcussen, Jannik........24.10.1996
Bröker, Bernd..............24.10.1975
Boos, Michael..............24.10.1972
Oesterling, Niklas....... 24.10.2001
Oesterling, Dennis....... 24.10.2001
Wunderatsch, Tom........24.10.2004
Lange, Lothar..............25.10.1952
Antonio, Friedrich....... 27.10.2008
Probstfeld, Marlon.... 28.10.2000
Sommer, Tim............... 29.10.2003
Schollmann, Joscha...... 29.10.2006
Baftijari, Ersin.............30.10.1999
Topalli Dorian........... 30.10.2002
Litau Richard.............. 31.10.2000
Hess Sebastian...............01.11.1998
Mertens Stefan............ 02.11.1977
Jakob Dennis................03.11.1995
Janick Bornemann......... 09.11.1997
Pascal Wäscher............. 09.11.1997
Franke, Erhard............... 10.11.1959
Luca Hoer, Devin.......... 10.11.2002
Schröder, Marco............. 11.11.1978

Burim, Timo.................... 11.11.1986
Trenczek, Jonah-Joel..... 11.11.2010
Clement,Daniel.............. 12.11.1977
Knoche, Ben................. 13.11.2006
Kirner, Patrick............... 14.11.1988
Schweinsberg, Martin.......15.11.1981
Saure, Wolfgang............16.11.1940
Schad, Jakob............... 17.11.2008
Saure, Tobias..................18.11.1993
Ochmann, Marius............ 18.11.1972
Pohler, Klaus................ 19.11.1948
Biederbick, Volker......... 19.11.1954
Weiss, Wolfgang...........20.11.1967
Mertens, Lukas........... 20.11.2009
Weide, Michael............... 21.11.1968
Wehmeyer, Janosch........21.11.1994
Szlachta, Roman.......... 23.11.1977
Josefiak,  Andreas.......24.11.1988
Menkel, Raphael...........26.11.1994
Föll, Niklas.................30.11.1998
Bernst, Jonas.............. 30.11.2001
Gottmann, Johannes... 30.11.2006



Das aktuelle

… heute mit Mittelfeldstratege Tim Schade (26):

Frage: Tim, ein gutes Drittel vom „Abenteuer Gruppenliga“ ist gespielt. 
Der TuSpo steckt – erwartungsgemäß – tief im Abstiegskampf. Wie fällt 
Dein Fazit bislang aus?
Tim: Nach dem guten Start in die Saison ist die aktuelle Situation na-
türlich sehr ernüchternd. Auch wenn wir ein Großteil der Spiele nur 
knapp verloren haben, stehen wir letztendlich zu oft ohne Ertrag da. 

Frage: Woran liegt es aus Deiner Sicht, dass Aufwand und Ertrag in ei-
nem gravierenden Missverhältnis stehen?
Tim: Momentan ist ohne Zweifel zu erkennen, dass die Verunsicherung 
bei jedem einzelnen groß ist. Das Selbstvertrauen hat aufgrund der letzten Ergebnisse stark gelitten. 
Dieses Selbstvertrauen und die Cleverness haben uns andere Mannschaften deutlich voraus und ma-
chen häufig den Unterschied. 

Frage: Wie frustrierend ist es, oftmals gute Kritiken zu bekommen, am Ende aber meist mit leeren 
Händen dazustehen?
Tim: Von guten Kritiken können wir uns nichts kaufen. Letztlich ist Fußball ein Spiel, bei dem am Ende 
die Punkte zählen. Es darf allerdings nicht vergessen werden, dass wir nach einem 2-Klassen Sprung 
eine hohe Hürde zu bewältigen haben. Viele der Jungs haben bisher hauptsächlich in der Kreisliga 
gespielt und machen ihre Aufgaben dafür gut.

Frage: Worin siehst Du als unumstrittener Führungsspieler Deine Aufgabe, speziell den jüngeren und 
unerfahreneren Spielern zu helfen und wie läuft das in der Praxis ab?

Tim: Zweifelsohne haben wir ein sehr junges Team. Diesen Leuten gehört die Zukunft und sie können in dieser 
Liga viel dazulernen. Sie haben die letzten beiden Saisons viel geleistet und sollten diesen Spaß mit in die höhere 
Liga nehmen, auch bei Niederschlägen. Ich sehe meine Aufgabe darin, immer als Anspielstation zur Verfügung zu 
stehen, den jungen Leuten den nötigen Druck zu nehmen und auf und neben dem Spielfeld als Ansprechpartner 
behilflich zu sein. Zusätzlich sehe ich meine Aufgabe auch darin, den ein oder anderen - wenn es nötig ist - auch 
mal kritisch daran zu erinnern, dass Fußball ein Mannschaftssport ist.

Frage: Nach dem freiwilligen Ausscheiden von H.-G. Kempf musste ein neues Trainerteam installiert 
werden. Mit Jörg Büchse und Oliver Hintschich konnten zwei erfahrene und bekannte Typen gewon-
nen werden! Wie läuft der Trainingsbetrieb und die Kommunikation zwischen Trainer und Mann-
schaft?

Tim: Vorab möchte ich deutlich erwähnen, dass Hansi tolle Arbeit geleistet hat und ich mich freue, dass er uns 
nach wie vor unterstützt. Da mittlerweile 2 erfahrene, aber sehr unterschiedliche Trainer 
das Training steuern, sind abwechslungsreiche Einheiten vorhanden. Beide harmonieren 
gut und versuchen auch an unserer psychischen Fitness, sprich Reaktionsschnelligkeit, 
durch verschiedene Übungen zu arbeiten. Zudem versuchen beide auf alle Spieler zuzu-
gehen und ihnen Lösungen aufzuzeigen.



Frage: Ergänzend zur vorherigen Frage:  An welchen Ecken siehst Du noch Optimierungsbedarf?

Tim: Ich denke die beiden größten Baustellen sind nicht zu übersehen. Unsere Fehlpassquote ist zu 
oft extrem hoch und hat schon zu einigen Gegentoren geführt. Das andere Problem ist beim Blick auf 
unser Torverhältnis das Offensivverhalten und der unbedingte Wille ein Tor zu erzielen.

Frage: Zum heutigen Waldecker Derby reist Mitaufsteiger Goddelsheim/Münden an. Wie siehst Du 
unsere Chancen auf den 2. Heimsieg?
Tim: In der momentanen Situation müssen wir die Punkte an der Hagenstraße behalten. Wir haben 
ein Heimspiel und wenn wir die nötige Einstellung an den Tag legen, bin ich sehr optimistisch den 
Platz als Gewinner zu verlassen.

Frage: Beim Gast aus Lichtenfels ist mit André Gutmann ein alter bekannter und ein guter Freund von 
Dir Trainer? Was zeichnet ihn als Mensch, Fußballer und Trainer aus?
Tim: Mit André verbinde ich eine tolle Zeit beim SC Willingen und viele amüsante Fahrten in unserer 
Fahrgemeinschaft. André ist ein unglaublich fairer Sportsmann. Nach unserem Last-Minute Aufstieg 
gegen Höringhausen hatten Bastian und ich unmittelbar eine Glückwunschnachricht von ihm in un-
serer Whatsapp-Gruppe. Nach dieser für ihn und Goddelsheim/Münden sehr bitteren und unglück-
lichen Niederlage am letzten Spieltag, spricht diese Tatsache für seine Größe. Auch aufgrund seiner 
fußballerischen Qualitäten hätte ich ihn sehr gerne beim TuSpo gesehen.

Frage: Die Waldecker Mannschaften haben Stand heute in der Gruppenliga – bis auf den VfR Volk-
marsen - alle so ihre Probleme. Wo liegen aus Deiner Sicht die Gründe dafür?
Tim: Eine Erklärung für den momentanen Stand der Waldecker Mannschaften habe ich nicht. Ich 
denke es wäre auch vermessen, über andere Mannschaften zu urteilen. In der jetzigen 
Situation sollten wir auf unsere eigene Leistung schauen.

Frage: Wir haben gegen fast alle Mannschaften der Gruppenliga gespielt und konnten ei-
nen Eindruck über Stärken und Schwächen gewinnen! Tim, wer steigt am Ende in die Ver-
bandsliga auf und wer spielt als Vizemeister die Relegation zur Verbandsliga?

Tim: Als Aufsteiger tippe ich nach wie vor auf Eintracht Baunatal. Auch wenn sie gegen uns 
nicht unbedingt überzeugen konnten, haben sie die nötige Klasse das Tempo entsprechend 
anzuziehen und mit dem erforderlichen Tor Unterschied zu gewinnen. Darüber hinaus ha-
ben sie einen überragenden Stürmer der seinesgleichen sucht. Als Vizemeister wird auf-
grund seiner Offensivstärke der TSV Wabern eine Rolle spielen.

Frage: Zum Schluss noch eine Frage zum Weltfußball. Deutschland hat sich sehr souverän 
für die WM im kommenden Jahr qualifiziert. Wie groß sind die Chancen, dass der Titel ver-
teidigt werden kann und wer könnten die größten Stolpersteine auf diesem Weg werden?
Tim: Aufgrund der enormen Breite im Kader ist Deutschland für mich schwer zu bezwin-
gen. Mit Timo Werner im Sturm kommt zudem ein Stürmer mit unglaublichem Tempo und 
Zug zum Tor dazu. Einen klaren Favoriten sehe ich diesmal nicht, traue aber den Spaniern 
nach der enttäuschenden EM viel zu. Es wird sich zeigen, wie die Mannschaften mit den 
Gegebenheiten in Russland zurechtkommen.

Tim, vielen Dank für die aufgewendete Zeit und das nette Gespräch.



Der TuSpo braucht neue Schiedsrichter 
„We need you“!

Viele Jahre lang waren wir in der Schiedsrichterzunft den anderen Vereinen einen 
Schritt voraus. Während wir am Saisonende immer mit Ruhe die Meldungen der 
Bestrafungen wegen Nichterfüllung des Schiedsrichtersolls entgegen sahen, sieht 
es nun leider etwas anders aus. 

Unsere 4 Schiedsrichter haben uns in den letzten Jahren mit ihrem Einsatz vor 
Geld- oder Punktstrafen bewahrt, dafür sei an dieser Stelle ausdrücklich gedankt. 
Thorsten Reuter, Daniel Schubert, Sebastian Rhode und Manfred Pallagst mussten 
dafür jeder jedes Jahr mindestens 12 Partien leiten und an 5 Pflichtveranstaltun-
gen, die der Weiterbildung dienen, teilnehmen. Leider wird Daniel nicht mehr so 
oft pfeifen können, da die berufliche Weiterbildung dies verhindert. Sebastian hat 
der Schiedsrichterzunft den Rücken gekehrt und wird keine Spiele mehr pfeifen. 
Wir benötigen laut des Verbandes aber mindestens 3 Schiedsrichter die dieses 
Soll ableisten. Einen für jede angemeldete Herrenmannschaft und 1 Schiri für die 
Jugendabteilung. Erfüllen wir dies nicht, so wird der Verein im ersten Jahr mit ei-
ner Geldstrafe, die sich nach der höchsten spielenden Herrenmannschaft richtet, 
bestraft. Im zweiten Jahr wo dies nicht erfüllt wird, verdoppelt sich die Strafe und 
es wird 1 Punkt pro fehlenden Schiedsrichter der 1. Herrenmannschaft abgezogen. 
Die Geldstrafe allein ist schon empfindlich, der Punktabzug kann über Abstieg oder 
Aufstieg entscheiden. Da gibt es genügend Beispiele aus der Vergangenheit.

Nachdem nun die negativen Auswirkungen aufgezeigt wurden, stellt sich 
die Frage, was wir dagegen tun können. Nun, das ist relativ einfach be-
antwortet: Wir brauchen neue interessierte Sportkameraden, die sich der 



Herausforderung stellen wollen und den Lehrgang absolvieren. Das Mindestalter 
liegt bei 14 Jahren (Ausnahmefälle werden auch mit 12 Jahren genehmigt). Aber 
auch ältere Sportler und Ehemalige Kicker, die Ihren Verein unterstützen wollen 
sind gerne gesehen. Dann erfolgt die Teilnahme an einem Schiedsrichterlehrgang. 
Der nächste findet im Februar 2018 statt. Er besteht aus 22 Unterrichtseinhei-
ten (a 45min.), einer schriftlichen Prüfung und einem körperlicher Leistungstest. 
Dieser ist ein Lauf über 1300m in 6 min. Wenn beides erfolgreich absolviert wur-
de, erhält man seinen Schiedsrichterausweis und kann direkt für den gemeldeten 
Verein loslegen. Bei den ersten Spielen wird man von einem „Paten“ gecoacht, 
so dass man nicht direkt ins kalte Wasser geworfen wird. Für seine Einsätze er-
hält man eine festgelegte Vergütung. Diese richtet sich nach der Klasse in der 
man eingesetzt wird. Die Kleidung wird vom Verein gestellt und die Fahrtkosten 
werden ebenfalls vergütet. Diese Vergütung rechnet man direkt im Anschluss an 
das Spiel mit dem Verein ab. Ein weiterer großer Vorteil ist, dass man mit seinem 
Ausweis kostenlosen Zutritt zu allen Spielen von der Kreisliga bis hin zur Bundes-
liga hat. Es soll an dieser Stelle natürlich nicht der Eindruck entstehen, dass man 
es als Schiedsrichter leicht hat. Nein, man muss unpopuläre Entscheidungen tref-
fen, Übersicht in hektischen Situationen bewahren  und sich durchsetzen können. 
Die Schulung dieser Fähigkeiten ist aber auch wiederum eine Förderung der Stel-
lung im beruflichen Leben. Der Einsatz als Schiedsrichter macht Spaß und wer 
mit etwas Willen und Begeisterung bei der Sache ist, hat gute Aufstiegschancen 
auch Spiele in höheren Klassen zu pfeifen. Besonders Frauen haben hier sehr gute 
Chancen, da der DFB in diesem Bereich besonderen Nachholbedarf hat. 

Wer Interesse am Schiedsrichterwesen hat und wer unseren TuSpo unterstützen 
möchte, kann weitere Informationen beim Vorstand einholen und sich dort auch 
anmelden. Für ausführliche Informationen steht auch Thorsten Reuter gerne zur 
Verfügung.

Sprecht uns an, wir brauchen euch!
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Tabelle Gruppenliga · Spieltag 12

1. 
  

Eintracht Baunatal (Ab)  12 10 1 1 35 : 14 21 31 

2. 
  

TSV 1900 Wabern  12 8 3 1 45 : 21 24 27 

3. 
  

FC Homberg  12 7 2 3 22 : 16 6 23 

4. 
  

VfR Volkmarsen  12 7 0 5 23 : 21 2 21 

5. 
  

FC Körle 69  12 5 5 2 18 : 11 7 20 

6. 
  

1. FC Schwalmstadt II (Auf)  11 5 2 4 23 : 20 3 17 

7. 
  

SG Brunslar/Wolfershausen  12 5 2 5 21 : 19 2 17 

8. 
  

Melsunger FV 08 (Ab)  12 5 2 5 18 : 22 -4 17 

9. 
  

TSV/FC Korbach  12 5 1 6 33 : 27 6 16 

10. 
 

 

SG Kirchberg/Lohne  12 4 3 5 31 : 32 -1 15 

11. 
  

FV Felsberg/Lohre/Niedervorschütz  12 4 2 6 21 : 31 -10 14 

12. 
  

SG Schauenburg  11 4 2 5 19 : 23 -4 14 

13. 
  

SG Bad Wildungen/Friedrichstein  12 3 4 5 31 : 33 -2 13 

14. 
  

SG Münden/Goddelsheim (Auf)  12 3 3 6 20 : 29 -9 12 

15. 
  

KSV Baunatal II  12 2 0 10 18 : 44 -26 6 

16. 
  

TuSpo Mengeringhausen (Auf)  12 1 2 9 13 : 28 -15 5 

 



Tabelle Kreisliga A · Spieltag 12

1. 
  

SG Wesetal  12 10 1 1 34 : 8 26 31 

2. 
  

TuS Usseln 1913  12 10 0 2 36 : 12 24 30 

3. 
  

SG Eppe/Niederschleidern  12 8 1 3 35 : 20 15 25 

4. 
  

TSV Ehringen 1969  12 7 1 4 19 : 21 -2 22 

5. 
  

SG Lelbach/Rhena  12 7 0 5 38 : 23 15 21 

6. 
  

SG Vöhl/Basdorf/Werbetal (Ab)  12 6 2 4 30 : 20 10 20 

7. 
  

SG Wellen/Wega  11 6 1 4 17 : 19 -2 19 

8. 
  

TuSpo Mengeringhausen II  12 4 2 6 29 : 27 2 14 

9. 
  

FSG Ittertal/Marienhagen  12 4 1 7 23 : 31 -8 13 

10. 
  

SG Rhoden/Schmillinghausen II  11 3 2 6 17 : 29 -12 11 

11. 
  

SG Fürstenberg/Immighausen (Auf)  10 2 3 5 16 : 25 -9 9 

12. 
  

SG Münden/Goddelsheim II  11 2 3 6 15 : 26 -11 9 

13. 
  

SG Hesperinghausen/Helmighausen/Neudorf  11 2 3 6 12 : 32 -20 9 

14. 
  

SC Willingen II (Ab)  11 2 2 7 19 : 21 -2 8 

15. 
  

SG Eintracht Waldeck/Netze II II (Auf)  11 0 4 7 8 : 34 -26 4 
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In dieser Rubrik stellen wir 
unsere Spieler 
ein bisschen näher vor - 
heute mit: 
Routinier Dennis Greger (33)

24 x … entweder … / … oder … ?
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Philipp Schwedes (22) 
tippt den 13. Spieltag 
der Gruppenliga:

	 Tipp:   Ergebnis:		
		

TuSpo Mengeringhausen - SG Goddelsheim/Münden  	 2:0

FC Homberg - 1. FC Schwalmstadt II	 3:0

GSV Eintracht Baunatal - SG Kirchberg/Lohne	 3:1

TSV Wabern - Melsunger FV 08	 4:1			 

FC Körle - KSV Baunatal U23	 3:2

SG Brunslar/Wolfershsn. - FV Felsberg/L./Niedervorschütz	 1:1

SG Schauenburg - TSV Korbach	 2:2

SG Bad Wildungen/Friedrichstein - VfR Volkmarsen	 1:3

Wir bedanken uns 
bei unseren Sponsoren und 
bitten Sie diese bei Ihren 
Aufträgen oder Einkäufen 
zu berücksichtigen. 
Vielen Dank!
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Thomas Nebel (26) 
tippt den 13. Spieltag 
der Kreisliga A:

	 Tipp:   Ergebnis:		
		
TuSpo Mengeringhausen II - SG Goddelsheim/Münden II	 3:1
SG Waldeck/Netze II - SG Eppe/Nieder-Schleidern	 0:3
SG Rhoden/Schmillinghausen II - TSV Ehringen	 1:3
SG Wellen/Wega - SG Lelbach/Rhena	 2:2
SG Neudorf/Hesp./Helm. - FSG Ittertal/Marienhagen	 2:1
SC Willingen II - SG Fürstenberg/Immighausen	 3:1
SG Wesetal - TuS Usseln	 4:4
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